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Rückblicke 

 
 
Diverse Infos 
 
 
Trainingsdaten / Tätigkeiten 

 
 
Männerriege / Frauenturnverein 



p e y e r   b e r n   in der Region Untere Emme / Fraubrunnen 

Sie planen einen Umzug? Wir helfen Ihnen dabei! 
stephan.siegenthaler@peyerbern.ch / adrian.roethlisberger@peyerbern.ch  

078 956 63 63 / 079 333 97 37 



 

 

          
                

              
              
             
              

 
             
                

           
               

              
    

 

  
    

 
 

 

    

      

 

Vereinsblatt des Turnverein Bätterkinden  
  
_________________________________________________________________ 
 
Erscheint zweimal jährlich 
 
41. Jahrgang Nr. 79 Mai 2013 
Auflage 1’400 Exemplare 
 
Redaktorenteam Matthias Klopfenstein 
 Kronenmattweg 2 
 3315 Bätterkinden 
 032 665 51 34 
 matthias.klopfenstein@bluewin.ch 
 
 
 Adrian Röthlisberger 
 Buchhofstrasse 1 
 3308 Grafenried 
 079 410 14 30 
  
__________________________________________________________ 
 

Kontaktpersonen der Vereine: 
 
Präsident Turnverein Vizepräsident Turnverein  
Marco Schneider Christian Pfeuti 
Mühlegasse 13 Tel. 079 505 66 08 
3315 Bätterkinden Stephan Siegenthaler 
Tel.  079 290 03 76 Tel.  079 744 98 24 
 
Jugendriege Mädchenriege 
Stephan Siegenthaler Barbara Lanz  
Tellstrasse 8 Buuchi 8 
3315 Bätterkinden 3306 Etzelkofen 
Tel.  079 744 98 24 Tel.  079 748 48 61 
 
MuKi  (ElKi) KiTu 
Suzanne Karrer Magdalena Blatter-Lineira 
Tel.  032 665 05 55 Tel. 032 665 52 36 
  
 
Männerriege Frauenturnverein 
Eduard Achermann Kathrin Mellenberger 
Weidenweg 22 Margritenweg 12 
3315 Bätterkinden 3315 Bätterkinden 
Tel.  032 662 28 32 Tel.  032 665 37 30 
 

 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 30. September 2013 
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Liebe Leserinnen, Liebe Leser 

Ist Bern der sportfreundlichste Kanton 
der Schweiz? Einmal mehr finden 
dieses Jahr wieder unzählige sportli-
che Ereignisse Im Bernbiet statt. 
Nebst den bereits traditionell geführ-
ten Anlässen wie z.B. Frauenlauf, 
Grand Prix von Bern, 100 km Lauf 
Biel, oder bei diversen Spitzenspielen 
bei Mannschaftssportarten, wie Fuss-
ball, Eishockey, Unihockey, Handball 
stehen dieses Jahr gleich zwei grosse 
Highlights an. Mit dem Schwingfest in 
Burgdorf und dem Turnfest in Biel 
finden gleich zwei Eidgenössiche 
Feste im Bernbiet statt. 
 
Am meisten interessiert uns natürlich 
das Eidgenössiche Turnfest in Biel. 
Bereits im Winter wurde das spezielle 
Training für‘s Eidgenössiche aufge-
nommen. Dadurch, dass dies nur alle 
6 Jahre stattfindet, ist der Ansporn 
gross und so befinden sich in jedem 
Training rekordverdächtig viele Tur-
ner/Innen ein. 

Sogar für den Einzelwettkampf konn-
ten einige begeistert werden, so dass 
der TVB nach fast 20 Jahren Unter-
bruch auch dort wieder vertreten ist.  
 
Die Startzeiten vom Turnfest und wei-
tere Infos über unseren Verein, ent-
nehmen Sie am besten den Berichten 
in dieser Ausgabe. 
 
Wir wünschen Ihnen nun viel Spass 
beim durchlesen und hoffen, Sie bei 
dem einen oder anderen Anlass be-
grüssen zu dürfen. 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns 
recht herzlich bei allen, die uns immer 
wieder unterstützen. 
 
Merci Vieumau !!! 
 
 
 
 

Die Redaktion 
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Titelbild:  Herzblatt am Unterhaltungsabend 2012 
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    Donnerstag, 27. Juni 2013 
    Bei der Turnhalle ab, 19.00 Uhr 
 

    Donnerstag, 4. Juli 2013 
    Hornusserhütte Bätterkinden ab 19.00 Uhr 
 

  Donnerstag, 11. Juli bis 25. Juli 2013 
    Aushang in den Dorfläden 
 

   Donnerstag, 5. September 2013 
    Zeit siehe sep. Einladung 
 

   Samstag, 26. Oktober 2013 
    Im Kirchgemeindehaus ab 9.30 Uhr 

 
   jeweils am Donnerstag um 20:15 Uhr bis 21:45 Uhr in beiden 
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„ Ig ha viellicht no drei Wuche ds’Läbe, u Dir offeriered mir ä 
freiloufendi Läbere, wo irgend im ne Restaurant hocket u mit 
schwachem Härz Wurstware isst!“ 
 
Max Wanner, pensionierter Bankbeamter, Witwer, hat ein gesundes, starkes 
Herz. Seiner Leber aber hat er zeitlebens zu viel zugemutet. Starchirurg Dr. 
Schoellkopf sieht nur noch die Möglichkeit einer Transplantation. Doch Spender-
organe sind rar. In Schoellkopfs Kartei findet sich jedoch ein Patient mit drei 
Herzinfarkten, aber ausgezeichneten Leberwerten. Dr. Schoellkopf schlägt Wan-
ner ein gegenseitiges Spenderversprechen vor…. 
 
„We i g sowieso a dr Läbere stirbe, was nützt’s mir de, we mys 
Härz wyterchlopfet? Wahrschinlich stört das nume bim tot si.“ 
 
Lorenz Keiser, dieser Name ist Programm. Darum freuen wir uns auf eine etwas 
andere Komödie. 
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Lorraineweg 10, 3315 Bätterkinden, Tel. 032 633 21 50, Fax 032 633 21 34

eschlimann
Sanitär

H a n d w e r k   T e c h n i k   K r e a t i v i t ä t
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Das war das Motto für die Turnervor-
stellung im November. Man nehme 
ein motiviertes Team das voller Ta-
tendrang ist, so entstand nach unzäh-
ligen Sitzungen die Idee für den Un-
terhaltungsabend 2012. 
 
Nebst dem Drehbuch gab es diverse 
Sachen zu filmen. Da mussten wir 
feststellen, dass es gar nicht so ein-
fach ist wie man immer meint. Hier 
ein kleiner Einblick…. 
 
… Samstag 13.00 Uhr: Treffpunkt an 
der Mühlegasse 10. Ein wildes Hin 
und Her, der Coiffeursalon wurde 
zum Hitparadenstudio umdekoriert, 
das Wohnzimmer wurde flugs zum 
Coiffeursalon. 
 
14.00 Uhr: Startschuss zum Dreh der 
Hitparade. Wow so viel Prominenz 
auf einmal, von Peter Kraus über Na-
na Mouskouri bis Howard Carpenda-
le, einfach alle waren da. 
 
15.30 Uhr: Dreharbeiten der Hitpara-
de abgeschlossen. 
 
15.35 Uhr: Kaffeepause 
 
15.50: Start zum Dreh der Coca Cola 
Werbung. Meine Güte ich war kurz 
vor einem Nerven Zusammenbruch, 
hatten doch ein paar Statisten die 
glorreiche Idee die Fenster mit Ra-
sierschaum einzustreichen. Das opti-

male Ergebnis (man durfte nicht mehr 
durchs Fenster sehen) wurde damit 
erreicht. Der Effekt von Fenster-
putzer Keni kam so bestens zur Gel-
tung. Was man nicht alles über sich 
ergehen lässt!!! 
 
17.40: Werbung im Kasten und alle 
Mitwirkenden müde vom Dreh. Bevor 
es dann die wohlverdiente Pause gab 
hiess es Fenster putzen das war ein 
Vergnügen. Ein kleiner Tipp der TVB-
Crew: Rasierschaum am Fenster wird 
nicht empfohlen, bitte nicht nachma-
chen! 
 
18.30: Endlich, Pizza wird bestellt und 
wir lassen den Drehtag gemütlich 
ausklingen. 
 
Eines sei noch gesagt: Dies ist nur 
ein kleiner Ausschnitt, es folgten noch 
fünf ganze Samstage bis alles im 
Kasten war und das war „nur“ der 
Werbeblock. 
 
Das Drehbuch: 
Anhand des vorgegebenen Themas 
„TV macht TV“, wurden in der Gruppe 
Ideen gesammelt. Textverfassung 
durch Petra in vielen Abendstunden 
und in den Ferien am Strand. Danach 
folgten diverse Sitzungen. Bespre-
chen des Inhalts. Nach einer intensi-
ven Zeit mit ändern und anpassen 
entstand schliesslich der endgültige 
Text.  

  

TV macht TV, Klappe die erste 
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  Jahr  verläuft….das erzähl 
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   Basta! 
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Werbung im Kasten, Drehbuch ge-
schrieben, jetzt heisst es für die Dar-
steller lernen und proben. Gedanken 
zum Bühnenbild wurden gemacht, 
was ist möglich, was realisierbar? 
Kostümbesprechung und kurz darauf 
probten wir bereits auf der Bühne. 
Wie es so ist, harzte es am Anfang 
ziemlich. Die Nerven wurden arg stra-
paziert. Nach fleissigem Üben und 
dem tollem Einsatz aller hat es bis auf 
ein paar „kleine Sachen“ tadellos 
funktioniert. 
 
2 Wochen vor der Turnervorstellung 
war es endlich soweit. Wir konnten 
zusammen mit den Riegen üben. Für 
die Theatercrew war dies enorm 
wichtig, zeigte sich doch schnell auf, 
was möglich ist, wo noch geändert 
werden musste und wo noch zusätzli-
cher Text benötigt wurde. Die Thea-
tercrew konnte sich so genial in die 
Rollen einspielen.  

... Der Tag X 
Nach zwei Wochen intensiven Proben 
hiess es dann „Klappe die erste“. Tele 
Bätterkinden ging auf Sendung und 
gewährte dem Publikum einen Blick 
hinter die Kulissen. Beide Wochenen-
den verliefen super und auch das 
Publikum hatte seinen Spass. Wir 
dürfen auf einen gelungenen Unter-
haltungsabend 2012 zurück blicken.  
 
An dieser Stelle möchte ich ein herzli-
ches Dankeschön an alle richten. 
Filmcrew, Darsteller, Regie, sämtliche 
Riegenleiter, das Dekoteam und all 
jene die zum guten Gelingen beitru-
gen, zogen am gleichen Strick und in 
die gleiche Richtung.  
 
Der Unterhaltungsabend 2012 hat 
einmal mehr bewiesen: Es braucht 
alle, damit ein solcher Anlass zum 
Erfolg wird. Merci no einisch. 
 

Petra Marti-Schneider 
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Turniersieg um ein Haar verpasst 
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Am 28. Oktober 2012 fand das Tur-
nier des Korbballvereins Thörishaus 
statt. Ohne Erwartungen reisten wir, 
die Damen-Korbballmannschaft, nach 
Neuenegg, um bei den fünf Spielen 
unser Bestes geben zu können. 
 
Um 13.36 wurde unser erstes Match 
angepfiffen. Nach 24 Minuten Spiel-
zeit gewannen wir die ersten zwei 
Punkte gegen den BTV Bern. Erfreut 
über das Resultat von sieben zu zwei 
Körben starteten wir gegen die Mann-
schaft aus Belp. Das Spiel verlief gut 
und wir erlangten einen Treffer nach 
dem anderen. Mit sechs Körben im 
Voraus entschieden wir auch diese 
Partie für uns. 
 
Nach einer halben Stunde Ver-
schnaufpause spielten wir gegen die 
Damen vom TV Wimmis – und ge-
wannen mit acht zu einem Treffer. 
Drei Spiele, drei Siege. Diese Resul-
tate liessen uns immer optimistischer 
werden. 
 
Gegen die Mannschaft aus Mühle-
berg hatten wir etwas mehr zu kämp-
fen, konnten aber auch dieses Spiel 
mit acht zu sechs Körben für uns ent-
scheiden. Trotz der langsam bemerk-
baren Müdigkeit liessen wir nicht 
nach und besiegten die Ferenbalmer 
mit neunzehn zu zwei Treffern. Ein so 
gutes Ergebnis wie schon lange nicht 
mehr! 

Fünf Spiele, zehn Punkte. Die Freude 
war riesig! Doch nun standen wir vor 
der grössten Herausforderung des 
Tages: Das Spiel gegen die Damen 
der Baloise Bank SoBa, dem Sieger 
der anderen Gruppe. 
 
Bereits mehrmals kämpften wir gegen 
diese Mannschaft und wussten, dass 
es eine grosse Herausforderung wird. 
Um 18.00 Uhr ertönte der Startpfiff. 
Voller Konzentration und Motivation 
zeigten wir, was wir konnten. Erziel-
ten wir einen Treffer, warfen die Frau-
en aus Solothurn einen Korb. Mit ei-
ner starken Verteidigung und gutem 
Zusammenspiel im Angriff liessen wir 
uns aber dadurch nicht aus dem Kon-
zept bringen. 
 
Nach einer kurzen Verlängerung der 
Spielzeit wurde das Match mit einem 
Unentschieden abgepfiffen. Nun ja, 
so konnte das Turnier natürlich nicht 
beendet werden. Das erste Mal in der 
heutigen Zusammensetzung unserer 
Mannschaft wurden wir zum Penalty-
Werfen gefordert. 
 
Nervosität durchzog das ganze 
Team, als die erste Spielerin aus Bät-
terkinden warf. Treffer! Stille herrsch-
te in der Halle, als die Gegnerin an 
die Wurflinie trat. Auch sie versenkte 
den Ball. Die zweite Bätterkinderin 
warf – und traf nicht. Egal, da war 
noch nichts verloren. Als die Gegner 
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jedoch wieder punkteten, wurden wir 
fast zitterig, was das Treffen er-
schwerte. Leider verschoss auch die 
dritte unseres Teams und als die 
Spielerin der SoBa traf, war das Tur-
nier entschieden. 
 
Ein toller Sonntag mit viel Sport, 
Spass und Emotionen ging zu Ende. 
Als zweitplatzierte Mannschaft durften 
wir unseren Gewinn beim Gabentisch 
abholen. Die geniale Bodylotion ver-

wöhnte zwar unsere Haut nach der 
wohlverdienten Dusche, war aber 
nicht der Hauptgewinn des Tages.  
 
Der Erhalt der Damen- Korbballmann-
schaft, um den wir kämpfen mussten, 
war der Erfolg. Zu sehen, dass wir 
Spielerinnen eine solch gute Leistung 
gemeinsam erreichen können, hat 
uns für die Zukunft zuversichtlich 
stimmen lassen – und wird uns unver-
gesslich bleiben. 
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  Wir teilten uns in kleinere Grup-
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„Jännerloch Höck“ 

A       
    

     
       

    
     

     
      
   

       
     

      
 

       
     

    
     

    
      

     
    

       
       

      
    
   

    
 

       
   
     
      

     
       

    
     

  Wir teilten uns in kleinere Grup-

p        
       

     
       
      

       
      
     

      
      

       
   

 
      
      

    
      

  

�

  

Am 4.1.2013 fand der erste Anlass 
unseres Vereins statt. Der traditionel-
le Januarlochhöck ist der erste gesel-
lige Anlass im neuen Jahr, wo sich 
viele, nach der strengen Weihnachts-
zeit wieder sehen und sich austau-
schen können. Knapp über 20 Turne-
rinnen und Turner trafen sich am 
Abend im Dorfmattschulhaus. Nach-
dem sich alle begrüsst hatten und wir 
endlich vollzählig waren, begaben wir 
uns auf einen kleinen Spaziergang.  
 
Da es ein bisschen kalt war, dachten 
sich die Organisatoren, ein warmes 
Getränk zwischendurch würde der 
Stimmung sicher nicht schlecht tun. 
Nach einer kleinen Trinkpause pilger-
ten wir weiter den Geleisen entlang 
Richtung Schalunen. Es war schon 
später und ziemlich dunkel. Deswe-
gen fand der vorderste in der Gruppe 
den richtigen Weg nicht auf Anhieb. 2 
Telefonate später hat der Rest der 
Turner aufgeschlossen und man 
konnte gemeinsam die Schlussetap-
pe in Angriff nehmen. 
 
Gegen 21:00 Uhr waren wir dann auf 
dem Berchtholdshof angekommen. 
Dort fanden wir ein grosses, roman-
tisch beleuchtetes Zelt vor. Kurze Zeit 
später standen alle mit einem Ess-
mantel mit Tasche (voll mit Brot) und 
mit einer eingesteckten Fonduegabel 
da. Das Essen konnte serviert wer-
den.  Wir teilten uns in kleinere Grup-

pen ein und jede bekam ein Pfänni 
voll Käse. Da sich manche mehr aufs 
reden konzentrierten als aufs Essen, 
war ihr Pfänni schon leer und sie gin-
gen bei anderen Gruppen Schnorren.  

Auch wenn es im Zelt ziemlich warm 
war und die Finnenkerze erst zu ei-
nem Drittel runter gebrannt ist bega-
ben wir uns in den umgebauten Sau-
stall. Bei einem Dessertbüffet, wo für 
alle etwas dabei war, fand schon der 
Ausklang statt.  
 
Von jung bis alt sassen wir gemein-
sam an einem grossen Tisch und un-
terhielten uns. Vereinzelt gingen im-
mer wieder welche nach Hause bis 



 

am späteren Abend auch noch die 
Letzten gegangen sind. Ich möchte 
noch erwähnen, dass die Finnenker-
ze noch nicht ganz runter gebrannt 
war bei diesem Zeitpunkt.  
 

Ich bedanke mich bei meinen Mitor-
ganisatoren WÄ-ZU (Wägi & Bützu) 
und wir bedanken uns recht herzlich 
bei der Familie Jakob für einen wun-
derbaren Abend. 

������������
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   13.38 Uhr  Fachtest Allround 
2    15.10 Uhr  Schleuderball / Weitsprung 
3    17.44 Uhr  Fachtest Korbball / Kugelstossen 
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3    17.44 Uhr  Fachtest Korbball / Kugelstossen 

  

�

Startzeiten 
 
 
1. Wochenende 
 

Einzelwettkämpfe 
 

Herren: Donnerstag 13. Juni, Beginn 8.00 Uhr, Anlage: End der Welt. 
 

Damen: Sonntag 16. Juni, Beginn 15.20 Uhr, Anlage: Lärchenplatz 
 

Korbball Herren: Sa + So 15./16. Juni von 9.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr Sportanla-
gen Bözingen. 
 
 
2. Wochenende 
 

Vereinswettkampf 1-teilig vom Samstag 22. Juni 
 

11.30 Uhr Gymnastik 
 

Vereinswettkampf 3-teilig vom Samstag 22. Juni  
 

1. Teil.  13.38 Uhr  Fachtest Allround 
2. Teil.  15.10 Uhr  Schleuderball / Weitsprung 
3. Teil.  17.44 Uhr  Fachtest Korbball / Kugelstossen 
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     MuKi (ElKi) Turnen (     
  16.45 - 17.45  KiTu  Turnen (     
  18:00 - 19:00  Mädchen 1. bis 2. Kl. 
  18:15 - 19:15  Mädchen 3. bis 6. Kl. 
  19.00 - 20.00  Mädchen 7. bis 9. Kl. 
  20:00 - 21:00  Kleinfeld Gymnastik 
 

     Knaben 1. bis 3. Kl. 
  18:00 - 19:30  Knaben 4. bis 6. Kl. 
  19:30 - 21:00  Korbball Knaben 
  20:00 - 21:45  Korbball Herren + Damen 
 

     Korbball Mädchen 
  20:15 - 21:45  Männerriege 
 

     Korbball Damen 
  20:00 - 21:45  Frauenturnverein 
 

  18.30 - 20.00  Knaben 7. bis 9. Kl. 
  20:00 - 21:45  Turnen allgemein Herren 
  20:00 - 21:30  Turnen allgemein Damen 

=         
   
  Sommer 6. Juli. 2013 - 28. Juli 2013 
  Herbst  21. Sept. 2013 - 6. Okt. 2013 
  Winter  21. Dez. 2013 - 5. Jan. 2014 

T     TK Männer  Korbball 
 

    Reto Knuchel  Christian Pfeuti 
0       079 240 41 52  079 505 66 08 
 

       Jugi Knaben 
 

       Stephan Siegenthaler 
0          079 744 98 24 
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14.-16. Juni 2013 Eidgenössisches Turnfest Biel 
Einzelwettkämpfe / Korbball 
 

22.+23. Juni 2013 Eidgenössiches Turnfest Biel 
Vereinsturnen 
 

9. August 2013 VM Minigolf (Alle) 

30. August 2013 VM Leichtathletik ( Alle) 

7.+8. September 2013 Knaben und Mädchenriegetag 
In Langnau/Bärau 

4. Oktober 2013 VM Go-Kart (Alle) 
 

15.+16. November 2013 Theattoria 

22.+23. November 2013 Unterhaltungsabend (Theater) 

29. November 2013 VM Kegeln (Herren) 
VM Bowling (Damen) 
 

7.+8. Dezember 2013 Korbball-Turnier Arbon 
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Wer einmal vorbeischauen möchte,  
ist jederzeit herzlich willkommen!! 
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Montag 16.45 - 17.45  MuKi (ElKi) Turnen (Jeweils Okt. bis März) 
  16.45 - 17.45  KiTu  Turnen (Jeweils Okt. bis März) 
  18:00 - 19:00  Mädchen 1. bis 2. Kl. 
  18:15 - 19:15  Mädchen 3. bis 6. Kl. 
  19.00 - 20.00  Mädchen 7. bis 9. Kl. 
  20:00 - 21:00  Kleinfeld Gymnastik 
 
Dienstag 18:00 - 19:00  Knaben 1. bis 3. Kl. 
  18:00 - 19:30  Knaben 4. bis 6. Kl. 
  19:30 - 21:00  Korbball Knaben 
  20:00 - 21:45  Korbball Herren + Damen 
 
Mittwoch 17:30 - 19:00  Korbball Mädchen 
  20:15 - 21:45  Männerriege 
 
Donnerstag 19:00 - 20:15  Korbball Damen 
  20:00 - 21:45  Frauenturnverein 
 
Freitag  18.30 - 20.00  Knaben 7. bis 9. Kl. 
  20:00 - 21:45  Turnen allgemein Herren 
  20:00 - 21:30  Turnen allgemein Damen 

==> Die Halle ist an folgenden Daten geschlossen: 
   
  Sommer 6. Juli. 2013 - 28. Juli 2013 
  Herbst  21. Sept. 2013 - 6. Okt. 2013 
  Winter  21. Dez. 2013 - 5. Jan. 2014 

TK Frauen   TK Männer  Korbball 
 
Nicole Reich   Reto Knuchel  Christian Pfeuti 
079 788 23 13   079 240 41 52  079 505 66 08 
 
Jugi Mädchen      Jugi Knaben 
 
Barbara Lanz      Stephan Siegenthaler 
079 748 48 61      079 744 98 24 
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Petra Marti-Schneider
Mühlegasse 10, 3315 Bätterkinden, Telefon 032 665 06 93

Coiffure Avanti
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In Grindelwald 
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Am 9. Februar trafen wir uns am mor-
gen früh vor dem Sternen. Die Stim-
mung war noch ein wenig müde. Wir 
luden das Gepäck in die Autos und 
fuhren los. Die Strassenverhältnisse 
waren etwas prekär da es ziemlich 
schneite. Trotzdem kamen alle gut 
an. Zusammen machten wir uns auf 
den Weg um auf die Pisten zu kom-
men. Zuerst mussten wir jedoch noch 
an der Talstation anstehen. 

Das Wetter war nicht so toll, trotzdem 
freuten wir uns auf die erste Fahrt. 
Wir konnten tolle Pulverschnee Ab-
fahrten machen. Es folgte schon bald 
der erste Bar besuch. Schliesslich 
trennten sich die Wege der Gruppe 
und wir verabredeten uns um 16:00 
Uhr in der Bar am Ende der Piste. 
Jetzt waren alle super gelaunt. Auf 

dem Weg zur Jugendherberge wäre 
es von Vorteil gewesen, wenn man 
die Schneeketten unten am Parkplatz 
montiert hätte und nicht mitten im 
Weg, und so einige Leute sauer ge-
macht hatte. 

Uns blieb nur wenig Zeit um uns ein-
zurichten da wir uns schon bald auf 
den Weg zum Busparkplatz machen 
mussten. Wir gingen auf die Bussalp  
um dort Fondue zu essen und danach 
mit dem Schlitten runter zu düsen. 
Das Fondue war sehr lecker und der 
Weisswein dazu sowieso. Als alle 
Weinflaschen leer waren machten wir 
uns auf den Schlittelweg. Auf dem 
Weg nach unten passierte ein kleine-
rer Unfall. Während dieser genäht 
wurde gingen die anderen in einer der 
2 Bars die es unterwegs gab. Danach 
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�

trafen sich alle wieder im Dorf. Wir 
gingen alle zusammen noch in Skibe-
kleidung in einen Club. Die einen blie-
ben länger die anderen weniger lang. 
Es gab solche die am Morgen um 
4.00 Uhr noch Duschen gingen. 
 

Es war Traumhaftes Wetter am Sonn-
tag. Bevor wir auf der Piste waren 
hatten wir noch zwei kleinere Auto 
Pannen. Anschliessend konnten wir 
super Fahrten geniessen. Zum 
Schluss trafen wir uns alle wieder in 
Bätterkinden im Pub und nahmen 
noch gemeinsam ein Bier. Es war ein 
tolles Weekend. 
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Mit meinen Kindern habe ich vor 7 
Jahren das erste Mal das MuKi Tur-
nen in Bätterkinden besucht… Neu 
zugezogen, hat es mir den Start hier, 
und die Möglichkeit andere Mütter 
kennen zu lernen sehr erleichtert…. 
Nun wie es denn auch so ist, geht die 
Zeit schnell vorbei, die Kinder gehen 
in den Kindergarten  und folgen somit 
ins KiTu… und ich blieb zu Hause! 
 
Leiter/innen für solche Gruppen wer-
den immer wieder gesucht und so 
kam es vor 3 Jahren, dass ich mit viel 
„ überzeugenden Argumenten, Witz 
und ein wirklich humorvolles Ge-
spräch“  ( merci Ädu) dieses Amt 
übernahm! Ohne Vorkenntnisse direkt 
ins kalte Wasser geschmissen packte 
ich die Herausforderung an, und beg-
riff rasch, dass diese, oftmals nicht 
bei den Kindern ist. 
 
Also ein Kurs musste her! Nach dem 
ersten Schock, dass das MUKI jetzt 
neu im Kanton Bern aus Emanzipati-
ons- und Gründen der Gleichberechti-
gung nicht mehr MUKI oder VAKI 
sondern ELKI ( Eltern-Kind-Turnen) 
heisst, nahm ich nach 6 Tagen, viel 
Schweiss und eine Erfahrung mehr 
im Rucksack, mein Leiter1 Abzeichen 
für’s  ElKi Turnen, triumphierend ent-
gegen. 
 
So stehe ich jeden Montag von 16.30-
17.30 Uhr ab den Herbstferien bis zu 

den Frühlingsferien in der Turnhalle, 
und versuche mit meinen Lektionen 
Klein und Gross zu begeistern… 
Als aller erstes Eröffnen wir den Turn-
spass  im Kreis mit dem ( schon bald 
traditionsgemässen) Boogie….. dann 
wird mächtig aufgewärmt mit einem 
Laufspiel….. 
 
Manchmal erzähl ich eine Geschichte 
mit einem Bilderbuch, oder die Kinder 
ab ca. 3 Jahren  erraten/beantworten 
in die Runde geworfene Fragen zum 
Tagesthema, und dann wird der Par-
cours aufgestellt. Nach wenigen Wo-
chen sind  Mütter/Väter und Kinder 
dafür eingespielte Teams, und das 
Auf- / Abräumen erfolgt reibungslos! 
Jede Lektion wird mit einem 
Abschlussfärsli, oder unserem 
„Fägersong“ Hockey Cockey  und 
einem Fleisskläberli abgeschlossen.  
 
Für mich geht es dann im Verlauf der 
Woche wieder  von vorne an die Bü-
cher. Aber meistens  nach 3 Stunden 
grübeln und 2 Kaffes später steht die 
nächste Stunde schon auf dem Pa-
pier!  
Am Ende unseres Jahres ist ein 
Samstagmorgen nur für unsere Väter 
bestimmt. Da  kommen die Mannen 
jener Frauen, die ich unter der Woche 
begrüsse. ( Wobei es tatsächlich so 
ist, dass manch Papi auch an den 
Montagen mit seinem Sprössling 
turnt, was mich sehr freut)    

1  

�

26



 

�

    
      

     
    
     

    
      

        
     

     
        

     
 

 
     

      
      

     
      

      
     

     
       

   

.     
     
       

     
     

    
      

     
    

     
 

      
     

    
     

     
       

    
 

    
     

      
     

 
  

 

 

�����

D        
      

      
  Jahr  verläuft….das erzähl 
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   Basta! 
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Das VaKi ist für mich das grosse Fi-
nale. Nichts knallt mehr als dieser 
morgen! Klasse…… und wie dieser in 
diesem  Jahr  verläuft….das erzähl 
ich ein ander mal…. 
 
 

P.s. : und da ich prinzipiell nichts von 
unnötigen Regeln und Vorschriften 
halte, heisst es bei mir nach wie vor 
MuKi Turnen!!!!!!  Basta! 
 
 

Eure Susi Karrer  
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Ihr  Partner  für  Umbau  Neubau   Renovationen 

RÜEGSEGGER

ELEKTRO-ANLAGEN
gute Ideen verbinden...

Planung    Installation    Service
3315 Bätterkinden032 665 20 88
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Kaffeetag 27. Oktober 2013 
 

Heute Samstag konnten wir im Kirch-
gemeindehaus unseren traditionellen 
Kaffeetag durchführen. 22 Torten, 2 
Züpfen und 2 Cakes wurden heute 
Morgen von unseren fleissigen Tur-
nerkolleginnen  angeliefert. In der 
Küche wurden während dessen 306 
belegte „Brötli“ liebevoll hergestellt 
und ausgarniert und im Verlauf des 
Tages von unserem Serviceteam zu 
Kaffee oder Tee serviert. Herzlichen 
Dank allen Besuchern für die Unter-
stützung, wir freuen uns schon auf 
nächsten Herbst euch hoffentlich wie-
der am Kaffeetag anzutreffen. Ein 
grosses Merci geht auch an alle Hel-
ferinnen, ohne euch wäre so ein su-
per Tag nicht durchzuführen. Habt 
Dank für euren Einsatz. 
 
Adventsfeier 12. Dezember 2012 
 

Im weihnachtlich geschmückten 
Kirchgemeindehaus treffen sich heute 
33 Turnerinnen zur Adventsfeier. 

Nach der kurzen Einstimmung ge-
niessen wir das herrliche Risotto mit 
Salat von der  Metzgerei Pulver. 
Danach lesen Susanne, Lilo, Leni und 
Doris verschiedene Geschichten und 
Värsli vor. Lieder werden gesungen 
und ein, von Lisbeth geklöppelter 
Stern verlost. Käthi Sieber ist die 
glückliche Gewinnerin des Sterns. 
Der Betrag von Fr. 150.- geht zu 
Gunsten von Denk.an mich. Das Des-
sertbuffet wurde von Therese Zaugg 
gespendet dank auch an dich. Ein 
herzliches Dankeschön an Evi und 
Bethli für die Dekoration. 
 
48. Hauptversammlung 22. Feb. 13 
 

37 aktive Turnerinnen nahmen heute 
an der 48. HV im „Sternesääli“ teil. 
Renate hat einen abwechslungsrei-
chen Jahresbericht verfasst. Kathrin 
lässt das Vereinsjahr auch mit einem 
Interessanten Bericht noch einmal 
Revue passieren. Die Leiterinnen und 
der ganze Vorstand stellen sich wei-
terhin zur Verfügung, sie werden ein-
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    Donnerstag, 27. Juni 2013 
    Bei der Turnhalle ab, 19.00 Uhr 
 

    Donnerstag, 4. Juli 2013 
    Hornusserhütte Bätterkinden ab 19.00 Uhr 
 

  Donnerstag, 11. Juli bis 25. Juli 2013 
    Aushang in den Dorfläden 
 

   Donnerstag, 5. September 2013 
    Zeit siehe sep. Einladung 
 

   Samstag, 26. Oktober 2013 
    Im Kirchgemeindehaus ab 9.30 Uhr 

 
   jeweils am Donnerstag um 20:15 Uhr bis 21:45 Uhr in beiden 
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Unsere nächsten Anlässe: 
 
 
Dorf OL:   Donnerstag, 27. Juni 2013 
    Bei der Turnhalle ab, 19.00 Uhr 
 
Bräteln:    Donnerstag, 4. Juli 2013 
    Hornusserhütte Bätterkinden ab 19.00 Uhr 
 
Sommerprogramm:  Donnerstag, 11. Juli bis 25. Juli 2013 
    Aushang in den Dorfläden 
 
Herbstreise:   Donnerstag, 5. September 2013 
    Zeit siehe sep. Einladung 
 
Kaffeetag:   Samstag, 26. Oktober 2013 
    Im Kirchgemeindehaus ab 9.30 Uhr 

 
Geturnt wird  jeweils am Donnerstag um 20:15 Uhr bis 21:45 Uhr in beiden 

Turnhallen. 
 

Neue Turnerinnen sind jederzeit herzlich willkommen. 
Mach mit und bleib fit! 

 
Kontaktpersonen: 
 
Kathrin Mellenberger Präsidentin 032 665 37 30 
Renate Theiler Leiterin 032 665 23 87 

stimmig und mit viel Applaus bestä-
tigt. Margrit Rohrer ist seit 10 Jahren 
im Vorstand tätig. sie wird für ihren 
Einsatz zum Ehrenmitglied ernannt. 
Im letzten Turner Jahr wäre es mög-
lich gewesen 33x beim Turnen mitzu-
machen. Evi Hachen und Renate 
Theiler turnten 31x, Käthi Käsermann, 

Leni Wanner und Erika Herzog 30x.  
Alle erhalten fürs fleissige Turnen 
einen Emme Gutschein. Bravo 
 
Herzlichen Dank dem Vorstand und 
den Leiterinnen für den unermüdli-
chen Einsatz. 
 
    
 Euer Schreiberling Margrit  
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Hauptversammlung 2013 

Die diesjährige HV fand am 19. Feb-
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Die diesjährige HV fand am 19. Feb-
ruar 2013 im Restaurant Sternen 
statt. Anwesend waren 24 Mitglieder 
(Aktivmitglieder sowie Gönner/
Passive). 
 
Jahresbericht des Präsidenten: Im 
Berichtsjahr wurde unfallfrei geturnt, 
und mit Ausnahme der Eierufläset 
konnten alle Vereinsanlässe wie ge-
plant durchgeführt werden. Die Eie-
rufläset war wegen der Bauarbeiten 
im Schmiedegässli abgesagt und auf 
die Durchführung an einem anderen 
Ort verzichtet worden. Letzteres war 
damals nicht unbestritten, erwies sich 
aber im Ergebnis als glücklich, da das 
Wetter am Sonntag nach Ostern 
schlechter nicht hätte sein können. 
Wie anlässlich der letzten HV gefor-
dert worden war, wird die Eierufläset 
für 2013 wieder durchgeführt, und 
zwar neu auf dem Dorfplatz. Die Pla-
nung erfolgte gemeinsam mit dem 
Frauenturnverein. 
 
Für die meisten Aktivitäten des Be-
richtsjahrs konnte auf die Schilderun-
gen im „Dr Aktiv“ 2/2012 verwiesen 
werden. Generell kann festgehalten 
werden, dass die geselligen Anlässe 
besonders gut frequentiert waren und 
diese Anlässe auch dieses Jahr die 
zentralen, nicht turnerischen Aktivitä-
ten darstellen werden. Ende Januar 
2013 fand noch das Treberwurstes-
sen in Ligerz statt, zu dem die Män-

nerriege traditionell von der Harmonie 
Bätterkinden eingeladen wird. Für das 
Vereinsjahr 2013 sind wiederum Mai-
bummel, Platzkonzert der Harmonie, 
an welchem wir für Speis und Trank 
zuständig sind, Boccia mit Bräteln, 
Familienhöck und Herbstwanderung 
sowie während der Schliessung der 
Turnhallen die Ferienaktivitäten pro-
grammiert. 
 
Dieses Jahr gab es wieder einmal 
einen Wechsel im Vorstand. Walter 
Segessenmann möchte es in Zukunft 
etwas ruhiger angehen; seine Erfah-
rung wird uns fehlen. Glücklicherwei-
se hilft uns Walter weiterhin und orga-
nisiert auch dieses Jahr Maibummel 
und Herbstwanderung. Walter wurde 
denn auch mit riesigem Applaus 
„verabschiedet“. Als Nachfolger für 
das  ne u  be na nn te  Ress or t 
„Koordinator Anlässe“ nimmt Hans 
Zaugg im Vorstand Einsitz: Herzlich 
willkommen! Oberturner Edwin Jakob 
und Vizeoberturner Martin Hert haben 
ihre Chargen gewechselt; beiden 
herzlichen Dank für ihre Arbeit und 
weiterhin viel Erfolg. 
 
Die Ehrung jener Mitglieder, die am 
meisten Turnstunden besuchten, er-
folgte wie üblich durch den Obertur-
ner. 1. Rang: Ruedi Klopfenstein; 2. 
Rang: Martin Hert; 3. Rang: Walter 
Segessenmann). Daneben dankte 
der Präsident jenen, die den Auftritt 
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Turnstunden:   jeweils am Mittwoch, von 20.15 Uhr bis 21.45 Uhr 
 
Kontakte: 
 
Oberturner:       Präsident: 
Martin Hert, Waldstrasse 2     Eduard Achermann, Weidenweg 22 
3315 Bätterkinden      3315 Bätterkinden 
Tel. 032 665 39 60 / 079 469 78 91    Tel. 032 665 28 32 / 079 724 91 17 
hert-luginbuehl@bluewin.ch       eduard.achermann@hotmail.com 

der Männerriege am Unterhaltungs-
abend des TVB wesentlich prägten, 
nämlich Fritz Widmer, Hans Zaugg, 
Joseph Emmenegger und Edwin Ja-
kob. Gedankt wurde auch all jenen, 
die in sonstiger Weise zum guten Ge-
lingen des Turnens und der geselli-
gen Anlässe beigetragen haben. 
 
Volleyball-Obmann Walter Segessen-
mann berichtete, dass in der Winter-
meisterschaft O/E Kat. A erfreulicher-

weise der zweite Platz erreicht wer-
den konnte, er musste aber wiederum 
darauf hinweisen, dass der SpielerIn-
nenbestand immer kleiner wird; weite-
re Verletzungen sind untersagt… 
 
Übrigens  auch hier nochmals der 
Hinweis:  Neue Mitglieder sind herz-
lich willkommen.   
Statutarisch bist Du ab 32 Jahren da-
bei, faktisch liegt das Durchschnittsal-
ter indes wesentlich höher... Schnup-
pere doch einmal bei uns!  
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Wir gratulieren Herzlich zur Geburt von: 
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Robin Nino, 
am 3. November. 2012 

 
Von 
 

Sandra + Marco Schneider 
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Witzecke 

Ein Bayer kommt mit seinem Audi Quattro an die deutsch-österreichische Gren-
ze. Der Zöllner hält ihn an und sagt: „Lieber Herr, das geht nicht, da sitzen fünf 
Personen in ihrem Auto.“ - „Ja, aber da gehen doch fünf hinein“, beharrt der Len-
ker. „Aber es ist ein Audi Quattro, da dürfen nur vier drinsitzen.“ Der Bayer ver-
langt den Chef des Zöllners zu sprechen. Der Zöllner meint: „Das geht jetzt 
nicht, der streitet sich gerade da hinten mit dem Beifahrer in dem Fiat Uno.* 
 
In Amerika rollen fünf Typen in einem Cadillac gemütlich mit 22 Meilen pro Stun-
de über die Route 22. Ein Polizist hält sie an: „Hier dürft ihr nicht so langsam 
fahren, das ist gefährlich. 22 ist die Routenbezeichnung und nicht das Tempoli-
mit!“ Und dir drei blassen Typen auf dem Rücksitz fragt er: „Fehlt euch etwas?“ - 
„Nein, nein, alles bestens,“ antwortet der eine. „Wir sind nur vor fünf Minuten von 
der Route 248 abgebogen.“ 
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www.landilandshut.ch

Ihr Partner 
für alle Fälle!
•  Getränke- und Weinmarkt

•  Pflanzensortiment

•  Hausbedarf

•  Hobby und Handwerk

•  Heiz- und Dieselöl

•  Agrarhandelsplattform

LANDI Landshut
Agrarmarkt 
Bätterkinden
Telefon 032 666 37 00

LANDI Landshut
Laden Utzenstorf
Telefon 032 666 37 10




